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Schule als 
Schutz- und 
Kompetenzort –
Offene Fortbildungs-
veranstaltung für 
Eltern vertreter*innen, 
Sorge- bzw. Erziehungs-
berechtigte und Eltern

Dienstag, den 30. März 2021, 17.00–20.00 Uhr
Online-Fortbildung 
Teilnahmegebühr 10,00 €

Jede Schule kann ein Schutz- und Kompetenz-
 ort werden. Die langfristige Implementierung 
eines Schutzkonzeptes wird mittlerweile allen 
Organisa tionen empfohlen, die Verantwortung für 
Kinder und Jugendliche haben und sich für deren 
Schutz stark machen. Auch Sie können in Ihrer 
Schule dazu beitragen, sexualisierte Grenzverlet-
zungen bis hin zu sexuellem Missbrauch 
zu erkennen und zu verhindern.

Für die Fortbildung verwenden wir eine DGSVO- 
konforme Version der Online-Plattform Zoom. 
Vorerfahrung mit Zoom sind nicht notwendig.

Was ist ein Schutzkonzept?

Ein Schutzkonzept ist ein lebendiger und 
offener Organisationsprozess, der alle Betei-
ligten und den sozialen Nahraum mit einbe-
zieht. In unserem Workshop wollen wir uns 
den Organisationsentwicklungsprozess eines 
Schutzkonzeptes anschauen, klären welche 
Bausteine zu einem wirksamen Schutzkonzept 
gehören und Ihnen einen Einblick in unsere 
interaktiven Präventionsausstellungen für den 
Bereich Schule bieten. 

Mehr Informationen und Anmeldung:

 Dänische Straße 3–5
 24103 Kiel
 0431 - 92333
 petze@petze-kiel.de
 www.petze-kiel.de

PETZE-Institut für 
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